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Q2 2020 Produktion 

(NYSE & AIM: CMCL) 
 

9. Juli 2020 - Caledonia Mining Corporation Plc ("Caledonia" oder das "Unternehmen" - 
https://www.commodity-tv.com/play/caledonia-mining-virtual-roadshow-investor-presentation-and-qa/ ) gibt 
die vierteljährliche Goldproduktion aus der Blanket-Mine ("Blanket") in Simbabwe für das am 30. Juni 
2020 endende Quartal ("Q2 2020" oder das "Quartal") bekannt.  

• Während des Quartals wurden etwa 13.499 Unzen Gold produziert, was einem Anstieg von 
etwa 6,2% gegenüber den 12.712 Unzen im entsprechenden Quartal 2019 entspricht.  

• Die für die erste Hälfte des Jahres 2020 produzierte Goldmenge lag mit 27.732 Unzen etwa 
12,5 % über den 24.660 Unzen, die in der ersten Hälfte des Jahres 2019 produziert wurden.  

• Caledonia hält an seiner Produktionsprognose für das Gesamtjahr 2020 von 53.000 bis 56.000 
Unzen fest und kommt seinem Ziel von 80.000 Unzen bis 2022 planmäßig näher1. 

 
Steve Curtis, Chief Executive Officer, kommentierte die Ankündigung wie folgt: 
"Die Produktion von 13.499 Unzen im zweiten Quartal ist angesichts der Herausforderungen, mit 
denen das Quartal infolge der COVID-19-Pandemie konfrontiert war, eine herausragende Leistung. 
Eine Steigerung von 6,2% gegenüber dem Vergleichsquartal 2019 in einer Zeit erreicht zu haben, in 
der unsere Belegschaft und unsere Lieferketten unterbrochen waren, ist eine Leistung, auf die jeder 
Mitarbeiter zu Recht stolz sein kann. Glücklicherweise hat das Virus unseren Betrieb oder den 
breiteren simbabwischen Goldminensektor nicht allzu schwer beeinträchtigt, obwohl wir weiterhin 
wachsam sind". 

"Wenn die Produktion zum Halbjahr 12,5% über dem entsprechenden Niveau von 2019 liegt, sind wir 
für das Gesamtjahr gut aufgestellt und auf dem besten Weg, unsere Prognose für das Gesamtjahr 
von 53.000 - 56.000 Unzen zu erfüllen. Diese starke Leistung und die hohen Goldpreise haben dafür 
gesorgt, dass das Unternehmen weiterhin auf einer sehr soliden Grundlage steht, während wir uns 
auf die nächste Phase unseres Wachstums mit der Fertigstellung des Zentralschachts im Jahr 2020 
und der Erhöhung der Produktion auf 80.000 Unzen bis 2022 vorbereiten 

 
1 Die in dieser Pressemitteilung prognostizierten Zahlen zur Goldproduktion werden in der Management-Diskussion und -Analyse ("MD&A") vom 17. März 
2020 erläutert. Verweisen Sie auf den technischen Bericht vom 13. Februar 2018 mit dem Titel "National Instrument 43-101 Technical Report on the 
Blanket Mine, Gwanda Area, Zimbabwe (aktualisiert Februar 2018), dessen Kopie vom Unternehmen am 2. März 2018 auf SEDAR eingereicht wurde, 
hinsichtlich der wichtigsten Annahmen, Parameter und Methoden zur Schätzung der Mineralressourcen und Mineralreserven, aus denen die geplante 
Goldproduktion, wie in dieser Pressemitteilung dargelegt, abgeleitet werden soll, sowie hinsichtlich der Risiken, die die potenzielle Erschließung der 
Mineralressourcen oder Mineralreserven wesentlich beeinflussen könnten.  Herr Paul Matthews, die qualifizierte Person des Unternehmens und Group 
Mineral Resource Manager, beaufsichtigte die Erstellung der technischen Informationen im technischen Bericht und beaufsichtigte die Erstellung der in 
dieser Pressemitteilung enthaltenen technischen Informationen. 
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Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an 
 

Caledonia Mining Corporation Plc 
Mark Learmonth 
Maurice Mason 

 
Tel: +44 1534 679 800 
Tel: +44 759 078 1139 

WH Irland (Nomad & Makler) 
Adrian Hadden/James Sinclair-Ford 

 
Tel: +44 20 7220 1751 

Blytheweigh 
Tim Blythe/Camilla Horsfall/Megan Ray 

 
Tel: +44 207 138 3204 

3PPB 
Patrick Chidley 
Paul Durham 
 
Swiss Resource Capital AG 
Jochen Staiger 

 
Tel: +1 917 991 7701 
Tel: +1 203 940 2538 
 
www.resource-capital.ch 
info@resource-capital.ch  
 

 
Die in dieser Bekanntmachung enthaltenen Informationen werden vom Unternehmen als 
Insiderinformationen im Sinne der Marktmissbrauchsverordnung (EU) Nr. 596/2014 betrachtet. 
 
Warnhinweis in Bezug auf zukunftsgerichtete Informationen 
 
Die in dieser Pressemitteilung enthaltenen Informationen und Aussagen, die keine historischen Fakten darstellen, sind 
"zukunftsgerichtete Informationen" im Sinne der geltenden Wertpapiergesetzgebung, die Risiken und Ungewissheiten in Bezug auf, aber 
nicht beschränkt auf die aktuellen Erwartungen, Absichten, Pläne und Überzeugungen Caledonias beinhalten. Vorausblickende 
Informationen können oft durch vorausblickende Wörter wie "antizipieren", "erwägen", "glauben", "erwarten", "Ziel", "planen", "anstreben", 
"beabsichtigen", "schätzen", "könnten", "sollten", "können" und "werden" oder das Negativ dieser Begriffe oder ähnliche Wörter, die auf 
zukünftige Ergebnisse oder andere Erwartungen, Überzeugungen, Pläne, Ziele, Annahmen, Absichten oder Aussagen über zukünftige 
Ereignisse oder Leistungen hindeuten, identifiziert werden. Beispiele für zukunftsgerichtete Informationen in dieser Pressemitteilung sind: 
Produktionsprognosen, Schätzungen der zukünftigen/geplanten Produktionsraten sowie unsere Pläne und Zeitplanung hinsichtlich 
weiterer Exploration, Bohrungen und Erschließungen. Diese zukunftsgerichteten Informationen basieren zum Teil auf Annahmen und 
Faktoren, die sich ändern oder als falsch erweisen können, wodurch die tatsächlichen Ergebnisse, Leistungen oder Erfolge erheblich von 
den in den zukunftsgerichteten Informationen ausgedrückten oder implizierten abweichen können. Zu diesen Faktoren und Annahmen 
gehören unter anderem: das Versagen bei der Festlegung der geschätzten Ressourcen und Reserven, der Gehalt und die Gewinnung 
des abgebauten Erzes, die von den Schätzungen abweichen, der Erfolg zukünftiger Explorations- und Bohrprogramme, die 
Zuverlässigkeit der Bohr-, Probenahme- und Untersuchungsdaten, ungenaue Annahmen hinsichtlich der Repräsentativität der 
Mineralisierung, der Erfolg geplanter metallurgischer Testarbeiten, Kapital- und Betriebskosten, die erheblich von den Schätzungen 
abweichen, Verzögerungen bei der Erlangung oder Nichterlangung der erforderlichen Regierungs-, Umwelt- oder anderen 
Projektgenehmigungen, Inflation, Wechselkursänderungen, Schwankungen der Rohstoffpreise, Verzögerungen bei der Erschließung von 
Projekten und andere Faktoren. 
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Wertpapierinhaber, potenzielle Wertpapierinhaber und andere potenzielle Investoren sollten sich darüber im Klaren sein, dass diese 
Aussagen bekannten und unbekannten Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren unterliegen, die dazu führen könnten, dass die 
tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von denen abweichen, die in den zukunftsgerichteten Aussagen zum Ausdruck gebracht wurden. 
Solche Faktoren beinhalten, sind aber nicht darauf beschränkt: Risiken in Bezug auf Schätzungen von Mineralreserven und 
Mineralressourcen, die sich als ungenau erweisen, Schwankungen des Goldpreises, Risiken und Gefahren im Zusammenhang mit dem 
Geschäft der Mineralexploration, -erschließung und -gewinnung, Risiken in Bezug auf die Kreditwürdigkeit oder die Finanzlage von 
Lieferanten, Raffinerien und anderen Parteien, mit denen das Unternehmen Geschäfte tätigt; unzureichende Versicherung oder die 
Unfähigkeit, eine Versicherung zur Deckung dieser Risiken und Gefahren abzuschließen, Mitarbeiterbeziehungen; Beziehungen zu und 
Ansprüche von lokalen Gemeinschaften und indigenen Bevölkerungsgruppen; politische Risiken; Risiken im Zusammenhang mit 
Naturkatastrophen, Terrorismus, zivilen Unruhen, Bedenken hinsichtlich der öffentlichen Gesundheit (einschließlich 
Gesundheitsepidemien oder Ausbrüche übertragbarer Krankheiten wie des Coronavirus (COVID-19)), Verfügbarkeit und steigende 
Kosten im Zusammenhang mit Bergbauinputs und Arbeitskräften; den spekulativen Charakter der Mineralexploration und -erschließung, 
einschließlich der Risiken, die mit dem Erhalt oder der Aufrechterhaltung notwendiger Lizenzen und Genehmigungen, mit abnehmenden 
Mengen oder Gehalten an Mineralreserven beim Abbau verbunden sind; die globale Finanzlage, die tatsächlichen Ergebnisse der 
laufenden Explorationsaktivitäten, Änderungen der Schlussfolgerungen der wirtschaftlichen Bewertungen und Änderungen der 
Projektparameter, um mit unerwarteten wirtschaftlichen oder anderen Faktoren umzugehen, Risiken erhöhter Kapital- und 
Betriebskosten, Umwelt-, Sicherheits- oder behördliche Risiken, Enteignung, Eigentumsrechte des Unternehmens an Grundstücken, 
einschließlich des Eigentums an diesen, erhöhter Wettbewerb in der Bergbauindustrie um Grundstücke, Ausrüstung, qualifiziertes 
Personal und deren Kosten, Risiken im Zusammenhang mit der Ungewissheit der zeitlichen Abfolge von Ereignissen, einschließlich der 
angestrebten Produktionsratenerhöhung und Währungsschwankungen. Die Aktionäre werden davor gewarnt, sich in unangemessener 
Weise auf vorausblickende Informationen zu verlassen. Zukunftsgerichtete Informationen beinhalten naturgemäß zahlreiche Annahmen, 
inhärente Risiken und Ungewissheiten, sowohl allgemeiner als auch spezifischer Art, die dazu beitragen, dass die Vorhersagen, 
Prognosen, Vorhersagen und verschiedenen zukünftigen Ereignisse möglicherweise nicht eintreten werden. Caledonia übernimmt keine 
Verpflichtung, zukunftsgerichtete Informationen öffentlich zu aktualisieren oder anderweitig zu revidieren, sei es aufgrund neuer 
Informationen, zukünftiger Ereignisse oder anderer solcher Faktoren, die diese Informationen beeinflussen, es sei denn, dies ist 
gesetzlich vorgeschrieben. 
 
Diese Pressemitteilung ist kein Angebot zum Verkauf der Stammaktien Caledonias in den Vereinigten Staaten. Diese Pressemitteilung 
stellt weder ein Verkaufsangebot oder die Aufforderung zur Abgabe eines Kaufangebots dar, noch soll es einen Verkauf der Stammaktien 
von Caledonia in einer Provinz, einem Bundesstaat oder einer Gerichtsbarkeit geben, in der ein solches Angebot, eine solche 
Aufforderung oder ein solcher Verkauf vor der Registrierung oder Qualifizierung gemäß den Wertpapiergesetzen dieser Provinz, dieses 
Bundesstaats oder dieser Gerichtsbarkeit rechtswidrig wäre. 
 


